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Resolution der Generalversammlung 

[auf Grund des Berichts des Dritten Ausschusses (A/57/555)] 

57/198.  Das Recht des palästinensischen Volkes auf Selbstbestimmung 

 Die Generalversammlung, 

 im Bewusstsein dessen, dass die Entwicklung freundschaftlicher, auf der Achtung vor 
dem Grundsatz der Gleichberechtigung und der Selbstbestimmung der Völker beruhender 
Beziehungen zwischen den Nationen zu den Zielen und Grundsätzen der Vereinten Natio-
nen gehört, die in ihrer Charta festgelegt sind, 

 unter Hinweis auf die Internationalen Menschenrechtspakte1, die Allgemeine Erklä-
rung der Menschenrechte2, die Erklärung über die Gewährung der Unabhängigkeit an kolo-
niale Länder und Völker3 sowie die Erklärung und das Aktionsprogramm von Wien, die am 
25. Juni 1993 auf der Weltkonferenz über Menschenrechte verabschiedet wurden4, 

 sowie unter Hinweis auf die Erklärung anlässlich des fünfzigsten Jahrestags der Ver-
einten Nationen5, 

 ferner unter Hinweis auf die Millenniums-Erklärung der Vereinten Nationen6, 

 unter Hinweis auf die dringende Notwendigkeit der Wiederaufnahme der Verhandlun-
gen im Rahmen des Nahostfriedensprozesses auf der vereinbarten Grundlage und der ra-
schen Herbeiführung einer endgültigen Regelung zwischen der palästinensischen und der is-
raelischen Seite, 

 in Bekräftigung des Rechts aller Staaten der Region, in Frieden innerhalb sicherer und 
international anerkannter Grenzen zu leben, 

 

                                                                      
1 Resolution 2200 A (XXI), Anlage. 
2 Resolution 217 A (III). 
3 Resolution 1514 (XV). 
4 A/CONF.157/24 (Teil I), Kap. III. 
5 Siehe Resolution 50/6. 
6 Siehe Resolution 55/2. 
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 1. bekräftigt das Recht des palästinensischen Volkes auf Selbstbestimmung, ein-
schließlich des Rechts auf einen unabhängigen Staat Palästina; 

 2. fordert alle Staaten sowie die Sonderorganisationen und Organisationen des Sy-
stems der Vereinten Nationen nachdrücklich auf, das palästinensische Volk im Hinblick auf 
die baldige Verwirklichung seines Selbstbestimmungsrechts auch weiterhin zu unterstützen 
und ihm dabei Hilfe zu gewähren. 

77. Plenarsitzung 
18. Dezember 2002 


